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Behandlung Zuständigkeit 

Der Oberbürgermeister 02.12.2008 nicht öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

Beteiligungen 
 

KFP  X 
 BFP  X 

 
Kurztitel 
 
Neubesetzung im Aufsichtsrat und im Beirat 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister entsendet gemäß § 119 GO LSA mit Wirkung vom 01.01.2009 
 
Herrn Holger Platz als städtischen Vertreter in den Aufsichtsrat der 
 Kommunale Informationsdienste Magdeburg GmbH 
 
Herrn Rainer Nitsche  als städtischen Vertreter in den Aufsichtsrat der 
 Zentrum für Neurowissenschaftliche Innovation 
 und Technologie (ZENIT) GmbH 
 
Herrn Rainer Nitsche  als städtischen Vertreter in den Aufsichtsrat der 
 Magdeburg Marketing, Kongress und Tourismus GmbH 
 
Herrn Rainer Nitsche  als städtischen Vertreter in den Beirat der 
 Innovations- und Gründerzentrum Magdeburg GmbH 
 
Herrn Dr. Andreas Hartung als städtischen Vertreter in den Aufsichtsrat der 
 GWM Gesellschaft für Wirtschaftsservice Magdeburg mbH 
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Das Aufsichtsratsmandat in der Magdeburger Hafen GmbH, in der Messe- und Veranstaltungsge-
sellschaft Magdeburg mbH sowie in der Natur- und Kulturpark Elbaue GmbH wird ab 01.01.2009 
vom Oberbürgermeister persönlich wahrgenommen. Gleichzeitig legt er sein Aufsichtsratmandat in 
der Kommunale Informationsdienste Magdeburg GmbH und in der GWM Gesellschaft für Wirt-
schaftsservice Magdeburg mit Wirkung vom 31.12.2008 nieder. 
 
Die Entsendung von Herrn Dr. Klaus Puchta als städtischer Vertreter im Aufsichtsrat der Magde-
burger Hafen GmbH, der Messe- und Veranstaltungsgesellschaft Magdeburg GmbH, der Natur- und 
Kulturpark Elbaue GmbH, der Magdeburg Marketing, Kongress und Tourismus GmbH, der Zent-
rum für Neurowissenschaftliche Innovation und Technologie (ZENIT) GmbH sowie im Beirat der 
Innovations- und Gründerzentrum Magdeburg GmbH wird mit Wirkung vom 31.12.2008 widerru-
fen. 
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Pflichtaufgaben freiwillige Aufgaben Maßnahmenbeginn/

Jahr 
finanzielle 

Auswirkungen 

     JA   NEIN X 
 
 
Gesamtkosten/Gesamtein- jährliche Finanzierung Objektbezogene Jahr der 
nahmen der Maßnahmen Folgekosten/ Eigenanteil Einnahmen Kassenwirk- 
(Beschaffungs-/ Folgelasten (i.d.R. = (Zuschüsse/ samkeit 
Herstellungskosten) ab Jahr   Kreditbedarf) Fördermittel,  
   Beiträge)  
 keine       
     
     
Euro   Euro   Euro   Euro     

 
 

Haushalt Verpflichtungs- Finanzplan / Invest. 
 ermächtigung Programm 
    

veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    veranschlagt:   Bedarf:    
Mehreinn.:    Mehreinn.     Mehreinn.:    

   
Jahr                                  Euro 

 
Jahr                                     Euro 

davon Verwaltungs- davon Vermögens-          
haushalt im Jahr haushalt im Jahr          
     mit   Euro      mit  Euro          
    
Haushaltsstellen Haushaltsstellen   
      
    
 Prioritäten-Nr.:     

 
 
Termin für die Beschlusskontrolle 31.01.2009 
 
 
 
federführendes/r 
Amt/FB 

 
 

 
Herr Koch 

 
verantwortlicher 
Beigeordneter 

 
Unterschrift 

 
Herr Zimmermann 
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Begründung: 
 
 
 
 


